
Das ABC der kollegialen Selbstverwaltung        

auf Basis der 12 Kräftefelder von „Wege zur Qualität“  

 
   

Wichtige Fragen, die sich heute in jeder selbstverwalteten Einrichtung stellen: 
 

• Warum überhaupt kollegiale Selbstverwaltung? Ist sie ein Muss für die Waldorfpädagogik? 

• Selbstverwaltung und Führung – passt das zusammen? Wer oder was führt?  Wer oder was 

entscheidet? 

• Wie können möglichst viele Menschen eingebunden werden, ohne dass Chaos ausbricht? 

• Wie lässt sich eine gute Zusammenarbeit zwischen Kollegium, Eltern, Vereinsvorstand und Behörden 

gestalten? Wie lässt sich das Vertrauen untereinander stärken? 

• Welche rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Grundlagen sind zu beachten? 

- Arbeitsrecht, Privatschulrecht, Kindergartengesetze, Organisationsstatuten 

- Budgetplanung, Finanzierungsmöglichkeiten und -alternativen 

 

Die Ausbildung ist durchgehend praxisorientiert und knüpft an konkrete Fälle aus dem laufenden Schul, 

Kindergarten- oder Hortalltag der Teilnehmer:innen an. Aktuelle Fragen willkommen! 

 

Begleitet wird jedes Modul von Betriebseurythmie. Prozesse im Sozialen werden so direkt erlebbar. 



   
   

   

In 6 Modulen ab Mai 2024   
   

16. – 18. Mai 2024  •  04. – 06. Juli 2024 

19. – 21. September 2024 • 14. – 16. November 2024   

16. – 18. Januar 2025 • 6. – 8. März 2025   

  Jeweils Donnerstag 13.00 Uhr bis Samstag 17.00 Uhr       

Im Zentrum für Kultur und Pädagogik 1040 Wien, Tilgnerstraße 3   

 

DozentInnen: 

Irene Bulasikis - Freie Organisationsberaterin & Auditorin für „Wege zur Qualität“ 

Felicitas Rufer-Ganz - Betriebseurythmie 

 

Martin Kaufmann -Betriebswirtschaftliche Grundlagen 

Dr. Robert Palka – Rechtliche Grundlagen 

Eva Sindelek – Aufgaben der Kindergartenleitung 

Engelbert Sperl - Geschäftsführung 

                                                                                           

  Als Basislehrgang für Selbstverwaltung und Qualitätsentwicklung ist dieser Lehrgang geeignet 

und empfohlen für alle Menschen, die an der kollegialen Selbstverwaltung in einer Einrichtung 

beteiligt oder daran interessiert sind: PädagogInnen, Eltern, Vorstandsmitglieder und 

Verwaltungskräfte.   

   

Für AbsolventInnen des Lehrgangs besteht bei Erfüllung der dafür notwendigen 

Zulassungsvoraussetzungen sowie Erbringung aller dafür erforderlichen Leistungen (siehe: Infos 

anbei) die Möglichkeit, die vom Zentrum für Kultur und Pädagogik angebotene  

„Management- Ausbildung für LeiterInnen in Kindergarten und Hort“ abzuschließen. 

 

Um Anmeldung mit Angabe der persönlichen Motivation wird bis spätestens 29. Februar 2024                           

gebeten an: Ursula Dotzler umdo@gmx.at. 

Bei der Anmeldung zum Lehrgang gelten die auf der Website des Zentrums für Kultur und Pädagogik 

angegebenen AGBs. 

 

  Kostenbeitrag zur Ermöglichung des Lehrgangs: 1400 €, zahlbar bis 15. April 2024.   

mailto:umdo@gmx.at

